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Mittel- und Realschule Oberroning  

Pflanzkonzept:  

Baumdach Schulhof aus folgenden Arten : Quercus cerris, Quercus palustris, Quercus 
frainetto, Tilia tomentosa Brabant, Sophora japonica 

Baumreihen über westlichen Parkplätzen: Acer campestre Elsrijk 

Bereich südlich Schulhof bis Altensrieder Bach: Haine aus Obstbäumen bzw. Bäumen, 
die in Habitus und Blüte Obstbäumen entsprechen, jedoch deren Früchte nicht geerntet 
werden müssen und auch nicht sehr groß sind:  

Alter Obstgarten West: Ergänzung mit echten Obstbäumen traditionelle robuste, sowie 
allergiearme Sorten  

Aktivitätszone: Bäumen, die in Habitus und Blüte Obstbäumen entsprechen, jedoch 
deren Früchte nicht geerntet werden müssen und auch nicht sehr groß sind: z.B. 
Crataegus lavallei, Zierapfel und Zierkirsche in Sorte, ungefüllt, Sorbus domestica, 
Sorbus aucuparia, Amelanchier arborea 

 
Vorbereich Schulgelände westlich Busanfahrtsbereich und Bereich um Schulküche: 
Nusstragende Bäume: Walnuss in Sorten, Castanes sativa, Corylus colurna 
 

Altensdorfer Bach und dessen Böschungen: Einheimische Bäume und Sträucher der 
potential natürl. Vegetation 

Bereich zwischen Altensdorfer Bach und südlicher Klostermauer:  

Westlich: Ergänzung mit Obstbäumen 

Bereich um Allwetterplatz und Turnhalle, sowie nördlich Heizzentrale: Ergänzung mit 
Bäumen, Arten entsprechen dem vorhandenen Baumbestand: z.B. Tilia cordata, Tilia 
platyphyllus, Fagus sylvatica, Acer pseudoplatanus, Acer campestre 

 

Sonderbereiche Schnitthecken und Sträucher:  

Schnitthecken als Ersatz der Klostermauer und um Rondelle: Buchenhecken  

Böschung um Küchengarten: Frühlingshecke aus Cornelkirsche und Flieder (Syringa 
vulgaris in Sorte) 

Gehölz innerhalb Busumfahrt: Wildobsthecke aus Prunus domestica ssp, Prunus 
mahaleb, Malus sylvestris – Höhe ca. bis 5,00 
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